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Das Buch


Jede Pflanze hat eine einzigartige Persönlichkeit und Weisheit, die ihr innewohnt. Sind wir bereit, ihr zuzuhören und sie zu verstehen, entsteht eine wunderbare Magie, deren heilende Kraft wir für uns nutzen können. Die moderne Hexe und Pflanzenflüsterin Juliet Diaz lädt uns ein auf eine Entdeckungsreise durch die geheimnisvolle Welt der magischen Gewächse. Diaz‘ umfangreiches Wissen geht weit über die medizinischen Eigenschaften von Kräutern, Blumen, Bäumen und Früchten hinaus und führt tief in die mystische Seele von Mutter Erde. Die Autorin zeigt in diesem zauberhaft illustrierten Handbuch, wie wir uns wieder mit uns selbst, mit anderen und mit der Natur verbinden können. Ob Sanddornsirup für mehr Glück, Weißdorntinktur für eine achtsame Meditation oder Orangenspray für anhaltende Kreativität – Juliet Diaz hat für jeden Tag und jede Lebenssituation die passenden Tipps, Rezepte und Zaubersprüche parat.


Die Autorin


Juliet Diaz ist Afro-Kubanerin und entstammt einer langen Ahnenreihe von heilenden Hexen. Schon im Alter von drei Jahren zeigte sich, dass sie über magische Gaben wie Heilung, Energielesen und Kommunikation mit Verstorbenen verfügt. Diese Fähigkeiten hat sie im Lauf der Jahre verfeinert und systematisch erweitert. Diaz ist davon überzeugt, dass Magie in jedem Menschen angelegt ist und sie motiviert ihre Leser*innen und Klient*innen dazu, sich mit diesen angeborenen Kräften zu verbinden. Sie lebt mit ihrer Familie in England.
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Für Mutter Erde, die mich auf meinem Weg und in meiner Spiritualität leitet. Für deine bedingungslose Liebe, mächtige Medizin und deinen zauberhaften Geist, die mir geholfen haben, das erwachte Wesen zu werden, das ich heute bin.

Laotse
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Lass dieses Buch dir helfen, in Verbindung und in Kommunikation mit Mutter Erde zu treten. Beide sind dir angeborene Begabungen. Verkörpere die Pflanzenhexe in dir, mit all ihrer Magie.

Laotse
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Willkommen in der Magie der Pflanzen

Liebe Leserin,

ich bin eine Pflanzenhexe, eine Heilerin, Seherin und indigene Taíno aus Kuba. Und ich weiß, dass mein Wissen wahr ist: Wir sind verbunden: alle miteinander und mit der Erde, die uns trägt. Diese Magie ist für uns alle zugänglich, aber wir müssen selbst entscheiden, ob wir sie ergreifen wollen und so unsere Kraft freisetzen, um in dieser Welt etwas zu verändern.

Das ist nicht leicht! Es braucht Hingabe und Vertrauen – Vertrauen in dein Tun und in deine Macht. Auch wenn ich aus einer Familie praktizierender Hexen stamme, habe ich selbst auch in schwierigen, niederschmetternden Lebensphasen mit dieser Hingabe und diesem Vertrauen gehadert. Etwas, womit wir alle konfrontiert sind. Doch jedes Mal ließ mich die Magie ein Licht am Ende des Tunnels sehen. Pflanzen halfen mir, meine Ängste zu überwinden, beschützten und ermutigten mich, ließen mich Liebe spüren und sprachen zu mir mit der Stimme von Mutter Erde, einer Stimme, die wir alle in uns hören.

Dir steht der gleiche Weg offen. Du darfst die Augen schließen, in die innere Stille finden und hören, was unsere Mutter dir zuflüstert. Sie sagt: Du bist mächtig. Du hast Magie. Du bist ein Wesen des Lichts und des Feuers, des Friedens und der Dunkelheit, und trotz all deiner Widersprüche bist du schön.

So sind Hexen: frei von Angst vor Schwierigkeiten und ohne Scheu davor, ihr eigenes Licht strahlen zu lassen. Eine Pflanzenhexe geht noch einen Schritt weiter, indem sie eine tiefere Beziehung zu allen Lebewesen von Mutter Erde sucht und sich um Zusammenarbeit und liebevolle Freundschaft bemüht. Indem sie ihr Wissen vergrößert, gelangt sie zu größerer Macht und steigert damit gleichzeitig die Macht von Mutter Erde.

Aber unsere Mutter braucht unsere Hilfe. Sie wird jeden Tag angegriffen. Ihre Meere sterben, ihre Wälder verbrennen, und ihre Kreaturen sterben aus. Es ist unsere heilige Pflicht, sie zu lieben und zu beschützen, so wie sie uns immer geliebt und beschützt hat.

Wie kannst du also herausfinden, ob du eine Pflanzenhexe bist?

Die Tatsache, dass du dieses Buch gewählt hast, ist ein Hinweis darauf, dass du eine Grüne Hexe bist. Du wurdest schon von Mutter Erde dazu berufen, ihren Zauber auszuführen, und vermutlich bewirkst du bereits jeden Tag deine eigene Magie, ohne dir dessen bewusst zu sein.

Die Pflanzenhexe ist eins mit der Erde und ist sich deren heiligen Charakters bewusst. Sie ist die Beschützerin ihrer Mutter und die Verkörperung der Magie. Sie versteht die Jahreszeiten und die mit ihnen einhergehenden Botschaften, Lektionen und Weisheiten, die sie für uns bereithalten. Sie erkennt die Schönheit in den Kreisläufen von Leben, Tod und Wiedergeburt. Der Mond und die Sterne sind ihr göttlicher Kompass und helfen ihr, ihrem Weg mit reinem Herzen zu folgen. Die Pflanzenhexe praktiziert Naturmagie. Sie arbeitet mit der Natur, um ihr Leben zu erden, auszugleichen und zu fördern, und sie verwendet Bausteine der Natur, um sich und andere zu heilen. Sie schätzt die Umwelt ebenso, wie sie sich selbst schätzt.

So bin ich. So bist du, wenn du dich dazu entscheidest. Gehe diesen Weg mit mir gemeinsam, und wir werden zusammen die Schwingung der Welt erhöhen und alles Leben auf Erden lieben, beschützen und stärken.

Mit Zuneigung,

Juliet








Buchweiheritual

In meinem ersten Buch, Witchery, habe ich meine Leserinnen und Leser darin angeleitet, ihr Buch zu weihen, um den zwischen seinen Seiten verborgenen Zauber zu wecken. Auf diese Weise kannst du dich mit deinem Buch verbinden und es in ein Orakel verwandeln, das dich auf deiner magischen Reise beschützt.

Für dieses Buch habe ich mir ein etwas anderes Vorgehen überlegt. Das nachfolgende Ritual wird deine Beziehung sowohl zu Mutter Erde als auch zu deinem inneren Selbst wecken und verstärken. Damit wird das Buch zu einem Symbol des Pakts, den du mit der Erde geschlossen hast – zu einem Versprechen, dass du den Weg der Pflanzenhexe gehen wirst. Dieser Weg würdigt die Weisheit, Medizin und Magie, die unserer Mutter Erde enthält und die wir in uns tragen. Die Geister unserer Ahnen sprechen zu uns durch unseren Planeten, durch Berge, Flüsse, Meere, Himmel, Höhlen, Felsen, Steine, Tiere, Bäume, Pflanzen, Erde, Knochen, Wurzeln … und durch dein Selbst.

Was du brauchst

Für dieses Ritual brauchst du nichts als die Erde. Es kann ein Platz in deinem Garten sein oder, falls dein Garten auf einem Balkon oder in der Wohnung stattfindet, ein mit Erde gefüllter Blumentopf.

Bereite etwas zum Pflanzen vor – den Samen einer Pflanze, die dich anspricht. Vertraue deinem Instinkt und wähle aus, was sich für deine Tätigkeit als Pflanzenhexe richtig anfühlt. Welche Pflanze steht für die Art Magie, die dir vorschwebt?

Wie es geht


	Suche dir einen ruhigen Ort. Falls du dich in einem Park befindest oder im Wald oder in deinem Hinterhof, setz dich in bequemer Position auf die Erde. Falls du in der Wohnung bleibst, öffne das Fenster, und nimm auf dem Boden neben deinem Blumentopf Platz. Leere deinen Geist von allem Lärm. Atme tief ein, und entspanne deinen Körper.

	Leg deinen Samen auf das Buch und deine Hand darüber. Schließ die Augen, und mach drei tiefe Atemzüge.

	Beim vierten Ausatmen lässt du deine Atemluft mit einem hörbaren Summen entweichen. Wähle eine für dich angenehme Tonhöhe, und visualisiere dabei grünes Licht, das aus deiner Hand in den Samen strömt. Lass sich das grüne Licht ausbreiten, bis es den Topf, das Buch und dich mit seiner Vibration ganz umhüllt. Wiederhole das summende Ausatmen dreimal.

	Während du auf diese Weise im grünen Licht sitzt, nimm den Samen in die Hand. Flüstere ihm zu: »Ich bin du, und du bist ich. Ich verbinde mich mit meinem Selbst, der Erde und den existierenden Mächten.«

	Lege den Samen vorsichtig und liebevoll in die Erde.

	Halte dein Buch an dein Herz und flüstere: »Wir sind miteinander verbunden, diese Bestimmung und Reise gemeinsam zu erfüllen. Leite mich, denn ich bin dir treu ergeben.«Dieses Buch ist jetzt dein Pflanzenorakel.















Bevor du nicht das Vibrieren deiner Ahnen in allen Pflanzen, Bäumen, Flüssen, Meeren, Bergen und in dir selbst spürst … kannst du auch nicht deine Wahrheit spüren.

Laotse
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Teil I: 





Was ist Grüne hexenkunst?

Wir wollen herausfinden, was es bedeutet, eine Pflanzenhexe zu sein, und ein tieferes Verständnis dafür erlangen, wie der Weg der Pflanzenhexe, auf den du dich ja bereits begeben hast, beschritten werden kann. Zuerst musst du dir bewusst machen, wie alle Lebewesen unserer Welt, die alle im Kern miteinander verbunden sind, zueinander sprechen und miteinander interagieren.







Die Natur kennt keine Eile, dennoch wird alles vollbracht.

Laotse
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Der Austausch

In der Welt rings um uns findet ein unablässiger Austausch statt. Blumen versorgen Bienen mit Nektar und Pollen, und Bienen ermöglichen es Pflanzen, sich zu vermehren und auszubreiten. Dieser Austausch ist für beide lebenswichtig.

Das Gleiche gilt auch für Menschen, denn jede Verbindung ist ein Austausch.

In meiner Kultur sind wir davon überzeugt, dass alles einen Geist hat und dass alles ebenso lebendig ist wie wir Menschen. Unsere Entfaltung, Entwicklung und Heilung geschieht durch Austausch: Immer, wenn wir geben, empfangen wir auch. Jede Begegnung eröffnet die Gelegenheit zu einem einzigartigen Austausch. Dieser Austausch muss wirklich immer stattfinden, denn wir können nicht nehmen, ohne zurückzugeben. Nur nehmen zu wollen wäre unverschämt und nicht mit dem natürlichen Austausch des Lebens verbunden. Man spaziert ja auch nicht einfach in das Haus eines Mitmenschen, öffnet dessen Kühlschrank, isst, was man dort vorfindet, und geht, ohne sich zu bedanken oder zu verabschieden?

Ein Austausch kann auf vielerlei Arten stattfinden: indem man einfach »Danke« sagt, nachdem man die Mitteilung einer Pflanze empfangen hat, oder einen Baum umarmt, der Schatten vor der heißen Sonne gewährt, oder zu einem Fluss betet, in dessen Wellen man baden durfte, oder indem man sich um die Umwelt kümmert, indem man Abfall einsammelt, den jemand liegen gelassen hat. Indem du in den Austausch mit der Natur gehst, förderst du die Entstehung einer Beziehung, die mit jedem weiteren Austausch stärker und inniger wird und sich in eine wunderbare Bindung verwandelt.

Wenn ich in meinem Garten etwas anpflanze, dann halte ich ein kleines Ritual ab, mit dem ich mich bei Sonne, Regen und Samen für ihr Schaffen und Manifestieren eines opulenten Gartens bedanke. Außerdem bedanke ich mich beim Ernten bei den Pflanzen, dafür, dass sie mich und meine Familie ernähren. Ich nehme nichts von der Erde, auch nicht den kleinsten Zweig, ohne erst um Erlaubnis zu bitten und mich dann zu bedanken. So funktioniert der Austausch.

Als ein solcher heiliger Austausch mit Mutter Erde ist das Leben gemeint, so soll es gespürt und erlebt werden, so ist es natürlich, wie bei den Blumen und den Bienen. Den Weg der Pflanzenhexe zu gehen wird dir helfen, dein Leben in Einklang mit diesem Austausch bringen und dich neu mit deinem Wesenskern, deiner Wirklichkeit und mit deiner Spiritualität zu verbinden.


...
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